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Aktuelle Zahlen zur Gebäudebegrünung: BuGG-Marktreport 2023 er-
schienen  
 

Köln, 17. November 2023 
 

Noch nie war das Thema Gebäudebegrü-

nung so präsent wie jetzt: In jeder Veran-

staltung zum Klimawandel, zur Schwamm-

stadt oder zur Stadt der Zukunft spielt das 

Thema Gebäudebegrünung eine zentrale 

Rolle. Noch nie gab es so viel Aufmerksam-

keit, so viel Förderungen – auch auf kommu-

naler Ebene – und so viele Forschungspro-

jekte zu Wirkungen und Neuentwicklungen 

begrünter Fassaden und Dächer. Ein Boom, 

der nach den heißen und trockenen Som-

mern Hoffnung macht. Besonders erfreulich 

ist, dass mehr Stadtgrün in Deutschland auf 

dem Vormarsch ist. Das ist bedeutender 

Trend, da gerade in Ballungszentren der 

Kampf gegen die Folgen des Klimawandels 

immer notwendiger wird, denn Gebäudebe-

grünungen tragen dazu bei, die Hitzebelas-

tung in den Städten zu reduzieren und kön-

nen sogar die Auswirkungen von Hochwas-

ser zu mindern. 

 

BuGG-Marktreport 2023 

Der „BuGG-Marktreport Gebäudegrün 

2023“ ist ein wichtiges Nachschlagewerk für 

Politik, Branchen-Fachleute, Bauprofis, Me-

dien und Hochschulen. Er gibt nicht nur ei-

nen Überblick über die aktuellen Entwick-

lungen, sondern zeigt auch die drängenden 

Herausforderungen auf, vor denen Städte 

und Gemeinden angesichts der Folgen des 

Klimawandels stehen. Die Zukunft der Dach- 

Fassaden- und Innenraumbegrünung ist le-

bendiger und vielfältiger denn je und bringt 

aktuell mit dem „Solar-Gründach“ – der 

Kombination von Photovoltaik und Dachbe-

grünung – auch Innovationen hervor, die die 

Art und Weise, wie wir unsere Städte in Zu-

kunft gestalten, verändern werden.   

 

Wichtige Fakten im Überblick  

1. Die Fläche an Gründächern in Deutsch-

land ist im Jahr 2022 um 8,7 Millionen 

Quadratmeter auf insgesamt etwa 

16 Millionen Quadratmeter gestiegen. 

2. Der Gründach-Index liegt im Durch-

schnitt bei 1,1. Die Gründach-Bundes-

liga wird durch die Stadt Stuttgart mit 

4,1 angeführt. 

3. Bei den begrünten Fassaden sind 2022 

146.000 Quadratmeter neu hinzuge-

kommen; das entspricht einer Steige-

rung gegenüber 2021 von 69 Prozent. 

4. Die wichtigsten Trends in der Branche 

sind die zunehmende Nachfrage nach 

Solar-Gründächern, Retentionsgründä-

chern und wandgebundenen Fassaden-

begrünungen. 

 

Der BuGG-Marktreport steht kostenlos als 

Download zur Verfügung oder kann als ge-

druckte Fassung (DIN A 4-Broschüre) gegen 

eine Schutzgebühr von 19,00 Euro zuzüglich 

Versandkosten bestellt werden.  

Bestellformular  

http://www.dachdecker.de/
https://facebook.com/DachdeckerDeinBeruf
https://www.gebaeudegruen.info/kontakt/prospektanforderung

